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Wir arbeiten in unserer Schule auch manchmal mit "Nichtlehrern". Ich finde sie in der Praxis
immer sehr erfrischend. Einige dieser Kolleg/Innen neigten allerdings dazu, kraft ihrer
Beobachtungen und Erfolge auf wenigen Gebieten ein wenig naiv ihre Meinung und ihre
Rezepte überall zu erteilen in der Meinung, sie könnten alles besser als die Normalos.

Etwas Ähnliches meine ich hier im Forum auch beobachtet zu haben. Aber ein und dasselbe
"Rezept", zum Beispiel in einer vierten Grundschulklasse erfolgreich erprobt, passt nun eben
nicht in beliebigen Klassenstufen von Förder-, Haupt- , Realschule usw.

Ich bin nicht dafür, alle "Nichtlehrer" auszuschließen, verstehe aber, wie manche zu so einer
rigiden Lösung kamen, nachdem einige Nichtlehrer mit ihrer allwissend wirkenden Meinung
allüberall das Forum zu überschwemmen schienen.

Am besten wäre es, wenn "Nichtlehrer" sich auf bei Ratschlägen auf das Gebiet ihrer konkreten
Lehr- Erfahrung beschränken würden , andernfalls (einzelfalls!!) deutlich sagen würden: Dies
schreibe ich als Mutter/Vater/Göga ...

Regelungen von außen (Gesetze) werden immer da nötig, wo die individuelle Verantwortlichkeit
versagt. In diesem Forum ist so ein trend leider zunehmend erkennbar.

Bablin
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